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A	 arbeitswelt: Der Schritt 
in die Selbstständigkeit führt 
oft in eine prekäre wirtschaft-
liche Existenz: Etwa 800.000 
so genannte Solo-Selbststän-
dige in Deutschland erwirt-
schaften nur Einkommen im 
Niedriglohnbereich, wie aus 
einer Studie des Deutschen 
Instituts für Wirtschaftsfor-
schung (DIW) hervorgeht. Al-
lerdings weichen die Einkünf-
te der „Ein-Personen-Unter-

nehmen“ stark voneinander 
ab. Während die Selbstständi-
gen im oberen Einkommens-
drittel pro Stunde mehr als 
19,84 Euro brutto verdienen, 
kommt das untere Drittel le-
diglich auf einen Stundenlohn 
von höchstens 7,74 Euro. Die 
zehn Prozent der Selbststän-
digen mit dem geringsten Ver-
dienst erwirtschaften weniger 
als 4,58 Euro je Stunde. Zum 
Vergleich: Bei den abhängig 

Beschäftigten verdient das 
untere Einkommenszehntel 
im Schnitt  6,85 Euro in der 
Stunde. 
DIW Berlin, Februar 2013

 A	 bildung: Ein Drittel aller 
Abiturienten in Deutschland 
entscheidet sich gegen ein 
Studium. Allerdings gibt es 
regionale Unterschiede: Wäh-
rend in Bayern 80 Prozent stu-
dieren, sind es in Nordrhein-
Westfalen nur 60 Prozent. Das  

Wissenschaftszentrum Berlin 
(WZB) hat nun eine Erklärung 
dafür gefunden. Demnach 
hängt die Studienwahrschein-
lichkeit unter anderem vom 
wirtschaftlichen Umfeld ab. 
So sei die Studierneigung in 
Städten und Landkreisen mit 
besonders niedriger Arbeits-
losigkeit rund fünf Prozent hö-
her als in Gegenden mit sehr 
vielen Arbeitslosen. 
WZB, Januar 2013
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leichter aufwind für alter-
native Hochschulzugänge

Der Anteil der Studien-
anfänger mit 2. oder 
3. Bildungsweg* betrug ...

* 2. Bildungsweg: Abendgymnasien oder 
Kollegs, 3. Bildungsweg: Begabtenprüfung 
oder berufl iche Erfahrung; Autorengruppe 
Bildungsberichterstattung, 2012

Statistisches Bundesamt, Februar 2013

erst ins netz, 
dann zum arzt

Von 100 Internet-
Nutzern ...

Institut für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung, Dezember 2012

20.036 befragte Erwerbstätige
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und 
Arbeitsmedizin, Februar 2013

Statistisches Bundesamt, Februar 2013

1.007 befragte Wahlberechtigte in 
Deutschland
Infratest Dimap, Februar 2013

schlauer mit betriebsrat

Weiterbildung gibt es in 
Großunternehmen ...

Kollegen helfen eher 
als der Chef

Am Arbeitsplatz bekommen 
Beschäftigte häufi g Unter-
stützung von ...

Mehr arbeit erwünscht

Von den knapp 5 Millionen 
ausschließlich als Minijobber 
beschäftigten würden gerne ...

Krise gefährdet 
Chancengleichheit

Die Wirtschaftskrise ver-
schärft die Diskriminierung 
von Frauen auf dem 
Arbeitsmarkt, sagen in ...

26.622 Befragte im Juni 2012
Eurobarometer, November 2012

2.411 Befragte; Universitätsklinikum 
Leipzig, Februar 2013

lohnanstieg fl acht ab

So veränderten sich die 
Reallöhne gegenüber dem 
Vorjahr:

bekenntnis zur 
gemeinschaft

Die europäischen Länder 
sollten in den kommenden 
Jahren ...
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